
                                                                                                     
 

 

Protokoll des Theorie AKs Corona an der Uni und ihre Folgen  

 

Datum: 19.11. 

& 20.11.2021 

Uhrzeit:  

13:30-14:30 / 16:00-17:30 

Ort: Pavillon 1 

AK-Leitung Markus Peppler (Uni Gießen) ProtokollantIn: Kathi Hahner / Duc Anh 

Do (Uni Münster) 

Nr. Universität Name 

1 Uni Gießen Markus Peppler 

2 Uni Münster Katharina Hahner / Duc Anh Do 

3 Uni Schwäbisch Gmünd  Vincent Kolb 

4 Uni Kassel Malte 

5 Uni Essen Lea* (nur erster Termin)  

6 Uni Würzburg Luisa  

7 Erlangen FAU Julia 

8 Uni Bielefeld  Phil 

9 Uni Wuppertal  Severine 

10 Uni Mainz Jakob  

11 PH Weingarten Max 

12 Ludwigsburg Simon 

13 Ludwigsburg Adrian  

14 Magdeburg  Anton 

 

1. Austausch über verschiedene Maßnahmen in den Unis in Bezug auf Zugang zu 

Unigebäuden und 2/3 G Regelungen und Kontrollen 

• Verschiedenste Maßnahmen in den verschiedenen Bundesländern → abhängig von 

den Inzidenzen, die meisten Unis haben noch 3G (Stand 20.11.21) aber es ist mit 

strengeren Maßnahmen zu rechen 

• Erlangen hat 2G eingeführt, als erste Uni in Deutschland → Hybrid-Angebot ist Pflicht   

• Unterschiede in Nachweispflicht von Impf- oder Genesenausweisen → teilweise 

Hochschulpass zum einloggen vor einer Veranstaltung (ähnlich wie Luca App) andere 

Unis setzten auf analogen Sticker auf dem Studierendenausweis (z.B. Bielefeld, MS) 

• Andere Möglichkeit an verschiedenen Unis ist die Ausgabe von Bändchen gegen 3G 

(mit Schnelltest) und strenge Kontrollen der Bändchen 



                                                                                                     
 

 

• Kontrollen des 3G Nachweises vor Vorlesungen, Mensen, Seminaren, 

Hochschulsport etc. (Bielefeld, Münster)  

• Viel Unis haben Kontrollen in den Kursen aber nicht vor den Gebäuden, also Zugang 

zur Uni weitestgehend ohne Maßnahmen möglich (Stand 20.11.21) 

• Stichprobenkontrollen durch Security auf dem Gelände der Uni (eher bei Campus 

Universitäten) z.B. Mainz, Ludwigsburg 

• Ludwigsburg: zwar Log-in möglich, aber Überlastung → Verantwortung liegt dadurch 

bei den Studierenden, auch Security auf dem Campus, Maskenpflicht gekoppelt an 

Personenzahl und Raumgröße/Abstand  

 

2. Aktionen  

• 2G auf Fahrten und Erstitagen (MS, Bielefeld)  

• Deutliche Einschränkungen durch Maßnahmen in Dauer und Umfang der 

Veranstaltungen  

• Häufig aber keine Durchführung möglich oder genehmigt, Absage von Partys oder O-

Wochenveranstaltungen  

 

3. Lehre im SoSe 21 

• 3G an allen Unis, aber nur begrenzte Möglichkeiten Praxislehre anzubieten  

• Test über die Bürgerteststellen, kaum Möglichkeiten in der Uni zu testen → Test von 

der Uni gestellt (Gießen), Testzentrum auf dem Campus (z.B. Münster)  

 

3.1 Praxiskurse  

• größtenteils mit 3G (Testpflicht für Ungeimpfte) möglich, aber Lehre ohne 

größere Einschränkungen möglich → Unterschiede in der Maskenpflicht im 

Praxiskurs  

• Weingarten: keine Praxislehre möglich, kein betreten der Sportanlagen erlaubt, 

keine Trainingsmöglichkeiten   

• Kassel: keine Lehre in der Halle möglich, weil Halle zum Impfzentrum wurde  

 

 

3.2 Theorie & Prüfungen  

• Hybrid oder reine Onlinelehre an den verschiedenen Unis  



                                                                                                     
 

 

• Ausfall von Examensprüfungen in Gießen, Ersatz durch bisher erbrachte Noten 

→ schwierig, da Vergleichbarkeit kaum gegeben ist 

 

4. Lehre im aktuellen WS 21/22 

4.1. Praxiskurse  

• In vielen Unis fast alles wieder in Präsenz möglich → 3G, Masken, 

Raumanpassungen 

• Weingarten: das meiste noch Online, so gut wie keine Praxiskurse, keine 

Kontrollen des 3G Nachweises 

4.2 Theoriekurse 

• Finden größtenteils auch in Präsenz statt, mit Masken und teilweisen 

Raumanpassung → weitestgehend Gefühl von Normalität (Stand 20.11.21)  

• Gießen: Plan war wieder Präsenzunterricht, aber es gibt hauptsächlich nur 

Online- und Hybridlehre  

• Würzburg: Theoriekurse teilweise noch online durchgeführt 

 

5. Angleichung der Leistungen  

• Allgemeinheit: Dozierende waren geschätzt kulanter aufgrund der Pandemie 

• Erlangen FAU: Jonglieren als Alternative zum Turnen aufgrund der Umstände der 

Pandemie (3 Tricks), da Bewegungskünste  ein Teil des Turnens ist 

• Gießen: Verlängerung der Abgabefrist von Hausarbeiten 

• Teilweise Anpassung/Erleichterung einiger Prüfungen (u.a. bei den Spielsportarten) 

 

6. Praktika & Praxissemester  

• Viele Unterschiede in den Bundesländern in der Umsetzung 

• Hessen nur Online, nur Theorie Modul als „Praxissemester“ → keine Praxis in der 

Schule möglich, Leistung = Abgabe einer Planung für eine Stunde  

• Praktika in Bayern und Rheinland-Pfalz ersatzlos verbucht oder online → seit WS 

21/22 wieder Präsenz möglich, häufig aber abhängig von den Schulen  

 

7. Nutzung der Sportgelände während des Lockdowns 

• Weingarten: fast gar nichts möglich → kein Hygienekonzept, kein 



                                                                                                     
 

 

• Wuppertal: im Sommer nur sehr eingeschränkt möglich, jetzt normale Öffnung der 

Plätze  

 

8. Eignungstest  

• Bundesweit teils Eignungstest, teils kein Eignungstest im Jahr 2020 & 2021 

• Bayern normalerweise zentral, in diesem Jahr hat jede Universität in Bayern einen 

eigenen Eignungstest aufstellt/angeboten 

• Einige Unis neue Anforderung: z.B. Mindestanzahl an Punkten im Sportkurs im 

Abitur 

• Gießen & Köln: Eignungstest muss nachgeholt werden 

• Grundlegend (unabhängig von Corona): verschiedene Gültigkeitsdauer des 

bestandenen Eignungstests  

 

9. Exkursionen: Durchführungen und Anforderungen  

• Ski wird geplant / verschoben – da einige in Österreich stattfinden, werden diese 

ggf. verschoben 

• Problematik: Wenn Ski wichtiger Teil des Studiums, verlängert sich die Dauer des 

Studiums 

• Exkursionen sind trotzdem teils ausgebucht. An einigen Unis jedoch mit freien 

Plätzen 

 

10. Umgang mit Impfgegner*innen im Dozierendenkreis 

• Gießen: Vorschlag: Vorgesetzte*r kontaktieren – im Namen der Fachschaft; 

idealerweise per Mail – bzw. wenn vorhanden Mail an Corona-eMail-Adresse 

• Ludwigsburg: Zwiespalt? Was, wenn z.B. der/die Doz „gut“ mit der FS und den 

Studierenden ist? 

 


